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Alles Gute 
zum 

Vierzigsten? 
 

Hallo, liebe SCW-Fans! 
 
So schnell sieht man sich wieder. 
Gerade einmal 74 Stunden sind seit 
dem Abpfiff des Spiels gegen 
Schalke II ins Land verstrichen, da 
geht die rasante Fahrt im Westfalia-
Express auch schon weiter. Und 
wie! Nachdem im letzten SCW 
REPORT der Weg aufgezeigt 
wurde, wie der SC Westfalia die 30-
Punkte-Marke knackte, können mit 
einem Sieg gegen Schermbeck 
bereits die Zähler 38, 39 und 40 
sichergestellt werden. Trotz der 
derzeitigen Dauerbelastung stehen 
die Vorzeichen nicht schlecht, denn 
unser heutiger Gast reist mit der 
Hypothek von vier Niederlagen in 
Folge ans Schloss. Zudem muss 
der SVS nach der Verletzung von 
Torhüter Oliver Dirr und den 
Rotsperren für Lemke und 
Konowski fast die komplette etat-
mäßige Abwehr ersetzen. Sehr gut 
möglich also, dass nach Heinz 
Knüwe und Mike Büskens der 
Gästetrainer erneut nicht in aller-
bester Laune zur anschließenden 
Pressekonferenz erscheinen wird. 
Vielleicht präsentiert sich Martin 
Stroetzel nach dem Abpfiff aber 
auch als Strahlemann, denn zwei 
Dinge sind klar: Ein „Triumph der 
Leidenschaft“, wie die WAZ treffend 
titelte, ist nicht jederzeit reproduzier-
bar, und sobald der SCW in die 

Favoritenrolle schlüpfen muss, fällt 
ihm das Siegen oftmals schwerer 
als gegen vermeintliche Übermann-
schaften. Entscheidend wird also 
sein, ob die Kräfte auf dem Herner 
WM-Rasen reichen, der nach dem 
Regen der letzten Tage momentan 
vor allem dazu geeignet wäre, die 
legendäre Wasserschlacht der 
DFB-Elf bei der WM 1974 in Frank-
furt zu simulieren, die seinerzeit mit 

einem 1:0-Erfolg gegen Polen en-
dete. Wie auch immer… 

Viel Spaß bei Lektüre und Spiel! 

  Ralf Jelitto 
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Unser heutiger Gast: 
SV Schermbeck 

 
Von Klaus Wissing 
 
Damals, vor einem guten halben 
Jahr, zog der SC Westfalia mit der 
breiten Brust eines 3:0-Sieges ge-
gen die Spvgg Erkenschwick im 
ersten Heimspiel als frisch ge-
backener Oberligist ins Waldstadion 
nach Schermbeck. Und voller 
Selbstvertrauen holte man auch dort 
drei Punkte ab. 
Heute nun sieht man sich zum 
zweiten Mal in dieser Saison: Herne 
steht mittlerweile im vorderen 
Mittelfeld und der SV kämpft gegen 
den Abstieg. 
Beides war im Vorfeld der Saison so 
nicht unbedingt erwartet worden. 
Der SV Schermbeck ist nämlich 
eigentlich eine eingespielte Truppe, 
die durchaus exzellente Fußballer in 
den eigenen Reihen hat. So baut 
Trainer Martin Stroetzel vor allem 
auf das ureigene Schermbecker 
Gewächs Florian Dondorf, der Zeit 
seines jungen Lebens in Scherm-
beck lebte und spielte und keine 
fünf Fußminuten vom Waldstadion 
entfernt sein Elternhaus hat. Schon 
seit Jahren buhlen andere Vereine 
um ihn, unter anderem auch der SC 
Westfalia, doch Florian ist seinem 
Heimatverein, der in den letzten 
Jahren auch sportliche Erfolge in 
unerwarteter Manier vorzuweisen 
hatte, bis heute treu geblieben, 
obwohl ihn das Studium mittlerweile 
bis nach Münster getrieben hat.  
Er war es auch, der im Hinspiel in 
den Schlussminuten das einzige Tor 
für seine Mannschaft gegen Herne 
erzielt hatte. 

Aber nicht nur Dondorf ist die Stütze 
der Mannschaft, sondern auch ein 
Rainer Hackenfort, der zu den 
besten Stürmern der Liga gehört, 
trägt seinen Teil zu den Siegen 
dieses Teams bei. 
So gehört die Schermbecker Mann-
schaft eigentlich nicht in die 
Abstiegszone und sie werden sich 
sicher auch aus dieser befreien! 
Eines aber muss sich dafür ändern: 
Die Auswärtsschwäche der Mann-
schaft, zu der auch der in Herne 
noch gut bekannte Marc Greine 
gehört, muss sich legen! Und das 
wollen die Schermbecker heute in 
Herne natürlich in Angriff nehmen. 
Für die Westfalia eine schwere 
Prüfung, denn während man im 
Februar und März aufgrund des 
schier endlosen Winters mangelnde 
Spielpraxis zu beklagen hatte, ist 
nun das andere Extrem eingetreten. 
Wer im Drei-Tage-Rhythmus Spiele 
absolvieren muss, und das aufgrund 
des Dauerregens der letzten Tage 
auch noch auf schwer bespielbarem 
Rasen, der ist nicht unbedingt zu 
beneiden. Es könnte sich heute also 
erneut ein Spiel entwickeln, das das 
Team mit der besseren Kampfkraft 
für sich entscheidet. Auch wenn 
Trainer Frank Schulz in den 
vergangenen vier Partien nahezu 
die gleiche Startformation aufgebo-
ten hat, könnte es bei den vielen 
englischen Wochen nun also ein 
großes Plus des SCW werden, dass 
der eigene Kader groß ist und auch 
in der Tiefe viele Alternativen bildet, 
um das Stammpersonal zu ent-
lasten.  

 
 



 
 

  
Ihr Fachunternehmen für Haustechnik     

 
 

 Detlef Wessel 
 

 Südstraße 51 
 44625 Herne 
 

 Tel.: 0 23 25 – 58 76 00 
 Fax: 0 23 25 – 58 76 01 
 Mobil: 0171 – 5 20 69 67 
 
Als Mitgliedsbetrieb der Fachinnung für Sanitär und Heizungstechnik lösen wir Ihre kleinen und 
großen Probleme der Gebäudeinstallation. Wir sind das ganze Jahr 365 Tage, 24 Stunden für 
unsere Kunden erreichbar. Eine Vielzahl von Spezialmaschinen, wie Hochdruckspülwagen, 
Kanalkamera, Kernbohrmaschine, Rohrreinigungsmaschine usw. ermöglicht Ihnen und uns 
Komplettlösungen.  
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Oberliga 
Westfalen 

 
 
Nachholspiele 
 
Mittwoch, 5. April 2006 
 
18 Uhr: 
Westfalia Herne - SV Schermbeck   :  (   :   ) 
VfB Hüls   - Spvgg. Erkenschwick  :  (   :   ) 
Arminia Bielefeld II - SV Lippstadt   :  (   :   ) 
SF Siegen II  - SF Lotte    :   (   :   ) 
 
19.30 Uhr: 
FC Gütersloh 2000 - SV Emsdetten   :  (   :   ) 
 
 
 

  Offizielle Karten-Vorverkaufsstelle des SCW 

                    
 

HEM Tankstelle Wiesner 
  Bochumer Str. 110 – 44625 Herne 
  Tel. 02323-387162 – Fax 387163 
 
 

  Mo. – Fr.               5:00 – 23:00 Uhr 
Sa.     6:00 – 23:00 Uhr 
So.     8:00 – 22:00 Uhr  

 
 
 



TABELLE/TORSCHÜTZENLISTE                                                      7 
 

Tabelle der Oberliga Westfalen nach dem 25. Spieltag 

Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1. 
SC Verl 24 17 4 3 56:27 29 55 

2. 
Borussia Dortmund II 23 16 4 3 54:19 35 52 

3. 
FC Schalke II 25 11 7 7 43:35 8 40 

4. 
VfL Bochum II 23 12 3 8 44:34 10 39 

5. 
Westfalia Herne 23 10 7 6 34:30 4 37 

6. 
Sportfreunde Lotte 22 9 9 4 27:24 3 36 

7. 
FC Gütersloh 2000 22 9 7 6 45:28 17 34 

8. 
Delbrücker SC 25 8 7 10 25:34 -9 31 

9. 
Eintracht Rheine 24 8 6 10 34:40 -6 30 

10. 
Ensdetten 05 23 7 6 10 25:36 -11 27 

11. 
SV Schermbeck 24 7 5 12 34:32 2 26 

12. 
Arminia Bielefeld II 23 6 8 9 24:24 0 26 

13. 
LR Ahlen II 25 6 8 11 24:32 -8 26 

14. 
VfB Hüls 22 6 7 9 28:35 -7 25 

15. 
SpVgg Erkenschwick 21 6 5 10 21:28 -7 23 

16. 
Sportfreunde Siegen II  23 6 5 12 28:45 -17 23 

17. 
SV Lippstadt 08 23 6 4 13 25:49 -24 22 

18. 
VfB Fichte Bielefeld 23 5 6 12 19:38 -19 21 

 
 

Die Oberliga-Torjäger 2005/2006 
 
16 Tore 
Sebastian Hille (Bochum II) 
13 Tore 
Seyfullah Kalayci (Hüls) 
12 Tore 
Bilal Aziz (Schalke II) 
11 Tore 
Soner Dayangan (Verl) 
Carlos Castilla (Verl) 



8                                                                                DAS AUFGEBOT 
 

Der SCW-Kader 
2005/2006 

 
Nr. Name Nationalität Geburtsdatum Einsätze Tore Gelb-Rot Rot 
      Tor 
21 Bautz, Oliver  22.07.1981 23    
30 Scarale, Andreas  06.04.1972     
1 Buchholz, Timo  29.10.1987     

      Abwehr 
2 Hallerbach, Christian  30.09.1982 16 3   
3 Neumann, Michael  27.11.1968 23    
4 Kaup, Christian  06.05.1975 9    

12 Celik, Ümit  15.07.1986 5    
13 Seidel, Norman  17.08.1984 21 1  1 
20 Wienroth, Thomas  20.03.1970 18    

      Mittelfeld 
6 Tahiri, Arben  12.10.1979 6    
7 Degenhard, Dino  09.11.1977 8    
8 Dohm, André  26.09.1970 12 1   

10 Sürgit, Hasan  05.03.1977 22    
11 Terzic, Edin  30.10.1982 20 1   
14 Barton, Sven  20.08.1980 23 5   
15 Beganovic, Hasan  15.08.1984 6    
16 Kohl, Sebastian  11.11.1986 3    
18 Köse, Yakup  27.08.1982 21 1   

22 Makarchuk, Mykola  10.02.1983 17 1   
23 Cetera, Adrian  09.04.1981 2    

      Angriff 
5 El-Nounou, Sami  31.05.1979 21 9   
9 Erzen, Michael  03.06.1982 23 10   

24 Yeboah, Anthony  15.04.1976 4 1   
19 Teske, Dominik  16.02.1986     

      Trainer 
  Schulz, Frank  18.02.1961     

      Co-Trainer 
 Bistrich, Horst (bis 31.3.)  10.12.1939     
 
 

DER KADER DES SV SCHERMBECK 
Tor: Oliver Dirr, Stephan Schröder, Christian Dosedahl 
Abwehr: Sven-Ole Lemke, Christian Röder, Stephan Zepanski, Sebastian 
Hahn, Rainer Nawatzki, Markus Seyer 
Mittelfeld: Florian Dondorf, Alexander Kaul, Christopf Konowski, Björn 
Barke, Zoran Giorgiew, Dirk Cholewinski, Marc Greine, Christian Hoppius, 
Mike Holtheuer 
Angriff: Mustafa Bayraktar, Rainer Hackenfort, Djavily Beavgout 
Trainer: Martin Stroetzel 
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      Kopfballungeheuer mit 5 Buchstaben… 
 

 

16. Spieltag, 29. März 2006 
 

Westfalia Herne - SV Lippstadt 
1:0 (1:0) 
 
Westfalia Herne: Bautz, 
Neumann, Wienroth, Seidel, 
Barton, Köse (88. Terzic), Sürgit, 
Tahiri, Makarchuk (70. 
Degenhard), El-Nounou (83. 
Yeboah), Erzen 
SV Lippstadt: Klein, 
Nagorniewicz, Kruphölter (73. 
Modica), Ivicevic (46. Schulte), 
Hustadt, Issa, Neumann, 
Dworschak, Reckordt (78. Polder), 
Farke, Raschke 
Tore: 1:0 Erzen (43.) 
Schiedsrichter: Borkowski 
(Leverkusen) 
Zuschauer: 359                                             

 

 
 
 
 
           

Kam, sah und siegte: Anthony! 
 

25. Spieltag, 2. April 2006 
 

Westfalia Herne – FC Schalke II 
 3:1 (0:0) 

 
Westfalia Herne:  Bautz, 
Neumann, Seidel, Celik, Barton, 
Makarchuk (74. Kohl), Sürgit, Köse 
(88. Wienroth), Tahiri, El-Nounou, 
Erzen (86. Yeboah) 
FC Schalke II: Najemnik, Klinger 
(52. Kamba), Petereit (70. Erwig), 
Kläsener, Müller (86. Jansen), 
Bungert, Hoogland, Heppke, 
Baumjohann, Aziz, Lewejohann 
Tore: 1:0 Barton (56.), 1:1 Bungert 
(58.), 2:1 Erzen (64.), 3:1 Yeboah 
(90.) 
Schiedsrichter: Gropengießer 
(Hemer) 
Zuschauer: 610  

 
 

 



 

 
 

Am Revierpark 22, 44627 Herne               Telefon: 02323/96770 oder 967725  
Fax:02323/967726 

 

Eine neue Eiszeit bricht an !!!! 
 

Die Eislaufsaison 2005/2006 beginnt am Samstag, den 27. August 2005. 
 

Speziell für Schulklassen gibt es Sondertarife!! 
Von Montag bis Freitag in der Zeit von 10:00 - 12:30 Uhr 

pro Person 2,00 € Eintritt. 
Auch der Schlittschuhverleih reduziert die Gebühr auf 2,00 €!!!! 

(Telefonische Anmeldung erforderlich.) 
 
Laufzeiten u. Preise im Überblick:   Kinder/Jugendliche  Erwachsene 
 
Dienstag bis Freitag:  10:00  -  12:30 Uhr  2,50 €   3,50 € 
Dienstag bis Freitag:  16:00  -  18:00 Uhr  2,50 €   3,50 € 
Samstag und Sonntag:  10:00  -  17:00 Uhr  3,50 €   5,00 € 
Samstag Disco on Ice:  20:00  - 23:00 Uhr  4,00 €   4,00 € 
 
12 er Karte       30,00 €  40,00 € 
Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder)       12,50 € 
Jedes weitere Kind einer Familie       2,00€ 
 
Schlittschuhverleih         3,00 € 
Schlittschuhschleifen         5,00 € 
Erstschliff          7,50€ 

 
An Feiertagen gelten die Sonntagszeiten. 
 
Für alle, die Spaß haben am Schlittschuhlaufen, bieten wir außer den täglichen Laufzeiten auch 
jeden Samstag eine  
 

                    “Disco on Ice“ mit DJ und Videoleinwand. 
 
   Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

   Das freundliche Team der 
         Eis - Arena  Herne 
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 Das Pokal-Fieber 
steigt stetig 

 
Als besonderen Service hat der SCW für den Pokal-
Schlager gegen SF Oestrich-Iserlohn, der am 
Gründonnerstag, den 13. April, ab 17.30 Uhr über den 
lukrativen Einzug in die 1. Hauptrunde des DFB-
Pokals entscheidet, mehrere Vorverkaufsstellen 
eingerichtet, in der Vollzahler Stehplatz- und 
Tribünenkarten für sechs bzw. acht Euro erwerben 
können. Der Verein bittet darum, von dieser 
Möglichkeit Gebrauch zu machen, da aufgrund der 
großen Bedeutung der Partie mit einem erhöhten 
Besucheraufkommen zu rechnen ist. Hier die acht 
Vorverkaufsstellen im Überblick: 

 
• HEM Tankstelle Sodinger Straße 18, Herne 
• HEM Tankstelle Bochumer Straße 110, Herne 
• Gaststätte Ritterstuben, Kaiserstraße 101, Herne 
• Getränke-Shop Werner’s Kiosk, Altenhöfener 

Straße, Herne 
• Juwelier Stegemann, Mont-Cenis-Straße 289, 

Herne-Sodingen 
• Buchhandlung Sander, Bahnhofstraße 42, Herne 
• Sonntagsnachrichten, Behrensstraße 10, Herne 
• Nils, Freiligrathstraße 21, Herne 

 
Außerdem können sowohl am heutigen Mittwoch 
als auch am Sonntag unmittelbar nach Spielende 
Vollzahlerkarten im Stadion erworben werden, und 
zwar vor dem SCW-Fanshop am Clubhaus. 



 
 

 

 

Oberliga 
Westfalen 
2005/2006 
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Dortmund II S 1:1 3:0 3:0       3:4 5:1   1:0 2:0 2:0 4:1   1:0 1:1 4:3
Bielefeld II 0:2 C   2:1 1:1 2:0 3:0 2:2 30.4.       0:0   2:1 4:0 2:3   
Rheine  1:0 W   2:0 2:0 0:1 3:1 0:0 0:1 1:1 1:0 0:0 2:0   1:1 1:3   
Gütersloh   6:1 R   0:0   1:2 6:2 0:0 3:1 2:0   6:1 3:1 1:2   1:2
Schalke II 0:2  3:1 1:1 E 1:3 1:1 1:1 2:0   2:1   3:1   1:1   2:0 0:2
Ahlen II 0:3 0:0 3:5 0:0 0:2 P 4:0 1:3 2:0       0:0   0:0   1:1 0:2
Delbrück 2:1   2:1 2:2 1:2 1:1 O 1:1 0:1   0:0       1:0   3:1 0:2
Verl   2:0 0:4   3:1   3:0 R 20.4.  0:2 5:0 2:1     5:0 3:0 3:1 2:1
Herne 5.6. 0:0 5:0  7.5. 3:1 1:0 2:1 2:4 T 1:1  9.4. 3:0 20.5. 1:0 5.4. 3:0 2:2 23.4. 

Lotte 1:1 1:0   0:2 2:2 2:2 0:3   14.5.  S 4:2 1:1 2:1   3:0 1:1 0:0   
Siegen II 0:1  0:1 3:3   0:6 0:1 3:0 0:2 2:2   C   1:0   2:2 4:2
Erkenschw.   3:2     1:1 1:2 1:0   1:1 0:1 1:2 W 2:2 0:1 2:1 2:3 1:0   
Emsdetten 1:4 2:1 0:0 0:3     0:1 1:3 1:1 0:0 2:3 0:2 R  2:1 2:0 2:1  0:3
Lippstadt 0:5 1:1   4:2 2:4 0:2 1:1    28.5. 2:1 2:3 1:0 3:2 E 1:1  0:2 2:2
Schermbeck 1:4 2:0 0:0 2:2 5:0     0:1 1:2 0:1   3:0 1:2   P 3:2 4:0 4:0
Fichte Bielef. 

   3:2 0:0 0:4 1:0 1:1   1:0 2:3 1:0     0:1   O 0:0  

Hüls  1:1   2:3 1:2 3:1 1:2 0:2 17.4.        1:3     1:0 R 2:1
Bochum II 2:0 1:0 4:3     2:1 1:2 2:2 0:1 4:0   1:1   2:1 2:3 3:1   T 
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Die Rückkehr der 
rockenden Leichen 

 

 
 
Dass Fußball und Musik ganz 
eng miteinander verbunden 
sind, weiß die Welt nicht erst 
seit Nick Hornby. Ob im Erfin-
den einfallsreicher Fan-Gesän-
ge oder Vereins-Hymnen – 
Bands und Fans spielen gerne 
Doppelpass. Gewagter ist viel-
leicht die These, dass der mas-
senkompatible Profi-Fußball in 
der Regel auf ebensolche Pop-
Schmonzetten setzt, während 
sich die Anhänger der Fußball-
Niederungen auch klanglich in 
den Underground bewegen. 
Übersetzt: Was dem Bayern-

Fan sein Phil Collins, ist dem 
St. Pauli-Fan sein Rubberslime. 
Und dem Westfalia-Anhänger? 
Nun, zum Beispiel die legendäre 
Herner Punk-Band GSG Neun, 
die am vergangenen Samstag, 
quasi als Einstimmung auf das 
Spiel gegen Schalke II, im 
Musikertreff Auf dem Stennert ihr 
erstes offizielles Konzert nach 
243 Monaten und drei Tagen 
Pause gab. Mittendrin statt nur 
dabei unser Homepage-Web-
master Cib an der Gitarre, 
unterstützt von Hannes (Drums), 
Michael (Bass) und Andreas 
(Vocals). Das hatte natürlich 
auch viele Westfalia-Fans 
angelockt, und die mussten ihr 
Kommen nicht bereuen. GSG 
Neun spielten so, als wären sie 
nie weg gewesen. So gab’s 
neben  den Eigenkompositionen 
auch Genre-Klassiker von  den 
Ramones, Sex Pistols und Slime 
zu hören. Als dann noch als 
Zugabe der Tote-Hosen-Song 
„Bayern“ im Refrain zu „Ich 
würde nie zum DSC Wanne-
Eickel gehen“ abgewandelt 
wurde, erreichte die Stimmung 
ihren Höhepunkt. Bitte mehr 
davon! Viva Westfalia! Viva GSG 
Neun! 

                     Rotten Johnny 



EIN GESPRÄCH MIT DEM GÄSTETRAINER                               15 
 
 

Das Train  
 

Das 
Trainerinterview 

von Klaus Wissing 
 
Herr Stroetzel, was bedeutet die 
Niederlage Ihrer Mannschaft vom 
letzten Sonntag in Emsdetten für 
das heutige Spiel hier in Herne und 
für die nächsten Spiele überhaupt? 
 
Nun, die Niederlage hat ja 
Ursachen. Darüber möchte ich jetzt 
nicht im Einzelnen sprechen. Mit 
diesen Ursachen müssen wir jetzt 
leben. 
Fakt ist, wir haben am Sonntag 
Emotionen gezeigt, es gab zwei 
Rote Karten gegen uns, eine für 
Sven Ole Lemke und eine für 
Christof Konowski. Dazu kommt: 
Oliver Dirr hat sich schwer verletzt. 
So ist der kleine Kader weiter 
dezimiert worden. Was das für 
heute und die nächsten Spiele be-
deutet, muss man sehen. Ich freue 
mich jedenfalls auf das Spiel in 
Herne und darauf, Leute wieder zu 
treffen, mit denen ich früher zu-
sammengespielt habe. 
Ich kann an dieser Stelle nur sa-
gen, ich hätte nicht gedacht, dass 
Herne so stark sein würde. Da 
muss ich den Hut vor ziehen, was 
die geleistet haben. Ich hätte das 
nicht für möglich gehalten. 
Wir versuchen in Schermbeck 
schon seit einigen Jahren, auf ei-
nen gesicherten Mittelfeldplatz zu 
kommen. 
Aber am letzten Sonntag war ich 
enttäuscht von meiner Mannschaft 
und dem Umfeld, und ich habe 
auch der Vereinsführung klar ge-
sagt, dass ich in der neuen Saison 
in der Verbandsliga, wenn denn 

der Abstieg eintreten sollte, nicht 
mehr zur Verfügung stehen werde. 
Aber ich denke, der Klassenerhalt 
ist für uns machbar. 
 
Wie laufen denn überhaupt Ihre 
Planungen für die kommende 
Saison? 
 
Ich halte einige Leute für sehr 
stark. Sie spielen sicherlich mit 
mehr Niveau als in der Verbands-
liga. Leider haben wir nicht die 
Tradition wie Herne oder Erken-
schwick, wo Spieler gerne hinge-
hen. Wir sind nur ein kleiner 
Bauernverein, wo es Spaß macht 
Fußball zu spielen, so ist es für uns 
nicht einfach, Leute zu verpflichten. 
Wir müssen mit diesen Umständen 
leben, und das tun wir ja auch 
schon seit Jahren. 
 
Einer dieser überdurchschnittlichen 
Spieler ist sicherlich Florian Don-
dorf. Was wird jetzt aus ihm und 
wollen Sie ihn wirklich Sonntag für 
Sonntag einfliegen lassen? 
 
Nun, Florian ist sicherlich sehr 
wertvoll für die Mannschaft und 
den Verein; er tut viel für uns und 
ich würde alles für ihn tun. Was 
machbar ist, werden wir sehen, 
darüber muss sich der Vorstand 
Gedanken machen. Er wird uns 
zum Saisonende verlassen. Sein 
Auslandsstudium ist wichtig für ihn. 
 
Vielen Dank, Herr Stroetzel. 
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Westfalias Athleten beim 
Kreiswaldlauf im Castroper 
Gruitholz erfolgreich 
 
Acht Kreistitel erkämpften 
Westfalias Athleten bei den 
Kreiswaldlaufmeisterschaften 
im Castroper Gruitholz. Zum 
Auftakt gab es bei den Män-
nern einen Dreifacherfolg auf 
der Mittelstrecke über 3.770m. 
Überraschend setzte sich Thor-
sten Jäger gegen seine Ver-
einskameraden Timo Scheibe 
und Daniel Graw durch, die 
damit auch die Teamwertung 
gewannen. Bei den B-Jugend-
lichen lief über die gleiche 
Distanz Christian Schneider als 
Sechster über die Ziellinie. 
Schnellster A-Schüler war 
Bernhard Deiß.  
 
Die weibliche Jugend hatte 
1.900m zurückzulegen. Kreis-
meisterin bei der B-Jugend 
wurde Sarah Milerski und mit 
Platz vier überraschte Annika 
Fark. Hanna Reckmeier sicher-
te sich bei der A-Jugend über-
legen den Kreistitel vor ihrer 
Teamgefährtin Silvana Förster. 
 
Auch die Jüngsten trugen zum 
Erfolg der Strünkeder bei: Erst 
gewann Gerrit Nienhues bei 
den E-Schülern über  die 
630m-Distanz, dann setzte sich 
Marc Benecken (Bild) bei den 
D-Schülern souverän über 
950m durch. 

 
            Marc Benecken 
 
 
Zusammen mit Alexander 
Abdallah und Nick Schindler 
ging auch der Mannschaftstitel 
an den SC Westfalia. Jeweils 
vierte Plätze in der Mann-
schaftswertung sicherten sich 
die D-Schülerinnen (Helena 
Hagedorn/ Constanze Przybyl/ 
Chiara Sökeland) und die C-
Schülerinnen (Ann-Kathrin Ro-
dewald/ Ann-Kathrin Mielke/ 
Corinna Spack). 
 
                            Klaus Wille 
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So geht’s 
weiter 

 

26. Spieltag 
Samstag, 8.4. 2006 
LR Ahlen II - SF Lotte 
 
Sonntag, 9.4. 2006 
Westf. Herne - Siegen II 
SC Delbrück - Bielefeld II 
Eintr. Rheine - Bochum II 
Schalke II - VfB Hüls 
Erkenschwick - Dortmund II 
Schermbeck - SV Lippstadt 
Fichte Bielefeld - Emsdetten 
SC Verl - FC Gütersloh 

Donnerstag, 13.4.2006 
Erkenschwick - Bochum II 
FC Gütersloh - Dortmund II 
SF Siegen II – Emsdetten 
27. Spieltag 
Ostermontag, 17.4.2006 
Emsdetten - Ahlen II 
Lippstadt - Fichte Bielefeld  
Dortmund II - Schermbeck 
Siegen II - Erkenschwick 
VfB Hüls - Westfalia Herne 
Bochum II - Schalke II 
Bielefeld II - Eintr. Rheine 
FC Gütersloh - SC Delbrück 
SF Lotte - SC Verl 

 

Der Weg zum VfB Hüls: 
 
Auf der A 43 bis Autobahnkreuz Marl-Nord, dort abfahren auf die A 52 Richtung 
Essen. Ausfahrt Marl-Mitte abfahren, rechts auf die Rappaportstraße. Vor dem 
Chemiepark links auf die Paul-Baumann-Straße abbiegen. Nach einer 
langgezogenen Linkskurve links in die Zufahrt zu den Sportanlagen am Badeweiher 
(ist ausgeschildert) einbiegen. 
Quelle: www.vfb-huels.de 
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